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1. Datenfeld 

Das Feld wird in der ZDB verwendet, um für Fernleihzwecke eine maschinelle Interpretation 
von Bestandsangaben zu ermöglichen, soweit Feld 8032 besetzt ist. Die Angabe des Bestands 
erfolgt somit zusätzlich in normierter, maschinell interpretierbarer Form. Bei stark 
lückenhaftem Bestand wird auf eine Besetzung des Feldes 7120 verzichtet. Es werden nur 
ganze Bände bzw. Jahrgänge angegeben. 

Das Feld kann manuell oder mit Hilfe eines Skriptes gebildet werden. Bei Änderung von Feld 
8032 muss auch Feld 7120 nachgebessert werden. 

Link zur ZETA-Beschreibung: 

http://www.zeitschriftendatenbank.de/erschliessung/arbeitsunterlagen/zeta/7120/ 

2. Steuerzeichensyntax 

/v Bandzählung (Beginn)  

/b Berichtsjahr (Beginn) 

/E  Berichtsjahr (Ende) 

/V Bandzählung (Ende) 

; Kettung von Beginn- und Endegruppen 

- Kennzeichnung laufender Bestände 

3. Bezug zu den Satzarten 

Das Feld wird nur in den Satzarten *b*z  und *d*z besetzt, sofern Feld 8032 vorhanden ist. 

4. Beispiele 

7120 /v46/b2013- 

7120 /b1987/E1995; /b2001- 


